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LANDESMEISTER 2005/2006:  
 

 

 

Sparkasse Schwarzach 2  



BERICHT ÜBER DIE 9. RUNDE DER LLA 
 

 

LANDESVERBAND SALZBURG 2 SIS 22 / 14. JAHRGANG
 

BR  Sen. Uttendorf I  ASK 2 2,0:4,0
1  Lamberger Werner  Brestan Peter ½:½ 
2  Feichtner Thomas  Leeb Hans-Peter 0 : 1 
3  Theussl Manfred  Vlasak Reinhard ½:½ 
4  Gampersberger H.  Misciasci Alessa 1 : 0 
5  Griesser Markus  Herrmann Mich. 0 : 1 
6  Ellmauer Klaus  Glanzer Jan-Gün. 0 : 1 

 

BR  Raika Mondsee 1  Sch. Golling 3,5:2,5
1  Panajotov Rad.  Ljubic Pero ½:½ 
2  Kratschmer Heinz  Essl Gerhard 0 : 1 
3  Saugspier Mario  Cardaklija Mirsad ½:½ 
4  Rosner Gerhard  Hasanovic Nurija 1 : 0 
5  Fuchs Manfred  Ljubic Franjo 1 : 0 
6  Hopfgartner Andr.  Perner Wolfgang ½:½ 

 

BR  R.  Ach/B'hausen  Trimmelkam 1 2,0:4,0
1  Huch Reiner  Urankar Hans-Pet. ½:½ 
2  Neis Christian  Häusler Werner ½:½ 
3  Engelsberger B.  Appl Gerhard 0 : 1 
4  Gossmann Peter  Schuster Heimo 0:1K 
5  Weber Waldemar  Krotz Walter ½:½ 
6  Dicker Franz  Widl Herbert ½:½ 

 

BR  Spk. Schwarzach 2  Ranshofen 2 4,5:1,5
1  Hecht Hans-J.  Riediger Martin ½:½ 
2  Jakubovic Nedzad  Maierhofer Joh. ½:½ 
3  Huber David  Spiesberger Gerh. ½:½ 
4  Stöckl Norbert  Frühauf Norbert 1 : 0 
5  Leinfellner Helm  Wimmer Hermann 1 : 0 
6  Junger Gerald  Huber Albert 1 : 0 

 

BR  Spk. Neumarkt  Schaffenrath A 2,0:4,0
1  Zoister Stefan  Schiner Hartmut ½:½ 
2  Harringer Franz   Wieneroiter Ger ½:½ 
3  Egger Martin   Huber Wolfgang ½:½ 
4  Baier Patrick  Schuster Michael ½:½ 
5  Holzinger Helmut  Durakovic Alman 0 : 1 
6  Heigerer Stefan  Endthaler Arnold 0 : 1 

 
 

Gratulation dem 
Landesmeister 

2005/2006 
Spk. Schwarzach 2 

 
 

TABELLE  LANDESLIGA  A 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. %. 
1  Spk. Schwarzach 2   3,0 2,5 4,0 4,5 5,5 3,0 5,0 5,5 4,5 14 37,5 69 
2  Schaffenrath A 3,0   3,0 3,0 3,5 4,5 4,5 2,5 4,0 4,0 13 32,0 59 
3  ASK 2 3,5 3,0   2,5 3,5 5,5 2,5 4,0 4,5 2,0 11 31,0 57 
4  Trimmelkam 1 2,0 3,0 3,5   4,0 3,5 3,0 3,0 2,5 4,0 11 28,5 53 
5  Ranshofen 2 1,5 2,5 2,5 2,0   2,5 3,0 3,0 3,5 5,0 6 25,5 47 
6  Raika Mondsee 1 0,5 1,5 0,5 2,5 3,5   3,5 4,5 3,0 5,5 9 25,0 46 
7  Schattauer Golling 3,0 1,5 3,5 3,0 3,0 2,5   2,0 3,5 3,0 8 25,0 46 
8  Sen. Uttendorf I 1,0 3,5 2,0 3,0 3,0 1,5 4,0   2,5 4,0 8 24,5 45 
9  Spk Neumarkt 0,5 2,0 1,5 3,5 2,5 3,0 2,5 3,5   5,0 7 24,0 44 
10  Raika Ach/B'hausen 1,5 2,0 4,0 2,0 1,0 0,5 3,0 2,0 1,0   3 17,0 31 

 

KOMMENTAR ZUR 9. RUNDE  
 
Schwarzach wollte in der letzten Runde nicht das 
kleinste Risiko eingehen und stellte entsprechend 
stark auf. Aber es waren nicht die vorderen Bretter 
sondern die Bretter 4 bis 6, die für den klaren Sieg 
Schwarzachs verantwortlich zeichneten. Den 2. 
Platz verlor der ASK an Schaffenrath in den Spielen 
gegen Golling und Ach Burghausen. Ein Krimi spiel-
te sich in den hinteren Regionen ab. 1,5 Punkte 
Abstand zwischen Rang 5 (Ranshofen 2) und Rang 
9 (Neumarkt) veranschaulichen wie nahe Mittelfeld 

und Abstiegsplatz beisammen liegen. Wie viele 
Mannschaften nun tatsächlich absteigen werden, 
steht noch nicht fest und hängt auch ab vom Ab-
schneiden Schwarzachs in der 1. Bundesliga (23. 
bis 26. März 2006), vom Abschneiden der Salzbur-
ger Mannschaften in der 2. BL West (17. bis 19. 
März 2006) und davon, ob Schwarzach sein Auf-
stiegsrecht in die 2. BL West wahrnimmt. Wie sagte 
doch Walter Krimbacher vor einigen Jahren: In 
Salzburg ist das Absteigen schwieriger als das Auf-
steigen. 
 



BERICHT ÜBER DIE 9. RUNDE DER 1. KLASSE NORD 
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BR  Schaffenrath B  Trimmelkam 2 4,5:1,5
1  Gottsmann Herb.  Hinterhofer Hubert 1 : 0 
2  Waggerl Franz  Csipek Gerald 1 : 0 
3  Poharecky Gabriel  Strasser Horst 1 : 0 
4  Sauberer Willi  Doppler Gerwin 0 : 1 
5  Huber Friedrich  Eisner Leopold 1 : 0 
6  Bacher Hans  Danner Erwin ½:½ 

 

BR  Süd Inter  ASKStern 3,0:3,0
1  Rudhart Siegfried  Prüll Clemens 1 : 0 
2  Buric Miroslav  Flatz Helmut 1 : 0 
3  Hess Karl  Hattinger Walter 1 : 0 
4  Leitner Erich  Prüll Lukas 0 : 1 
5  Heil Thomas Alois  Prüll Dominik 0 : 1 
6  Sniesko Robert  Schmidt Mario 0 : 1 

 

BR  Royal Salzburg  Zechn. Neumarkt 4,0:2,0
1  Azad Razik  Bräumann Peter 1 : 0 
2  Aflenzer Manuel  Hauser Günther 1 : 0 
3  Kaiser Wolfgang  Fischwenger Walt. 1 : 0 
4  Huynh Tony  Walkner Julian 0 : 1 
5  Hitsch Michael  Küstner Stefan 1 : 0 
6  Krismayer Thomas  Stadlmann Thom. 0 : 1 

BR  Oberndorf/Lauf  Lobbe M2001 2,0:4,0
1  Eder Josef  Kleiter Gernot 0 : 1 
2  Wolfgruber Rupert  Sonnbichler Rup. 0 : 1 
3  Schwab Alexander  Seilinger Rudolf ½:½ 
4  Eberhard Kurt  Moßhammer W. ½:½ 
5  Hagmüller Josef  Tatra Florian 1 : 0 
6  Lang Markus  Moßhammer Mich. 0 : 1 

 

BR  Seekirchen  Ranshofen 4 5,5:0,5
1  Költringer Josef j.  Blamauer Berndt 1 : 0 
2  Wuppinger Alfred  Laimighofer Mich 1 : 0 
3  Mösl Felix  Puchmayr Jakob 1 : 0 
4  Bruckmoser Franz  Riemelmoser Mark 1 : 0 
5  Költringer Josef s.  Kücher Wolfgang ½:½ 
6  Kawinek Arnold  Riemelmoser Stef 1 : 0 

 
 

Gratulation dem 
Meister 2005/2006 

Schaffenrath B 
 
 

TABELLE  1. KLASSE NORD 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. %. 
1  Schaffenrath B   5,0 4,5 4,0 4,0 4,5 1,5 4,0 4,5 4,5 16 36,5 68 
2  ASKStern 1,0   4,5 3,5 3,0 1,0 4,0 2,5 3,5 5,5 11 28,5 53 
3  Seekirchen 1,5 1,5   2,5 4,0 3,0 3,0 2,5 5,0 5,5 8 28,5 53 
4  Royal Salzburg 2,0 2,5 3,5   2,0 4,0 3,5 3,5 3,0 3,5 11 27,5 51 
5  Süd Inter 2,0 3,0 2,0 4,0   3,5 3,0 4,0 3,0 2,5 9 27,0 50 
6  Zechn. Neumarkt 1,5 5,0 3,0 2,0 2,5   3,5 4,0 3,5 2,0 9 27,0 50 
7  Oberndorf/Lauf 4,5 2,0 3,0 2,5 3,0 2,5   2,0 3,5 4,0 8 27,0 50 
8  Lobbe M2001 2,0 3,5 3,5 2,5 2,0 2,0 4,0   3,0 2,5 7 25,0 46 
9  Trimmelkam 2 1,5 2,5 1,0 3,0 3,0 2,5 2,5 3,0   3,5 5 22,5 42 
10  Ranshofen 4 1,5 0,5 0,5 2,5 3,5 4,0 2,0 3,5 2,5   6 20,5 38 

 

KOMMENTAR ZUR 9. RUNDE  
 
Abgesehen von einem Ausrutscher (gegen Obern-
dorf), der die Konkurrenten kurzfristig hoffen ließ, 
zeigte sich Schaffenrath seiner Favoritenrolle stets 
gewachsen und wird mit dieser Mannschaft auch in 
der Landesliga B ganz vorne mitspielen. Das Mittel-
feld reicht von Platz 2 (ASK Stern) bis Platz 7 (O-
berndorf/Laufen) und ist gerade einmal durch 1,5 
Punkte getrennt. Ab Platz 8 beginnt das Zittern. 
Auch hier muss man abwarten, wie viele Mann-
schaften aus der Landesliga B in die 1. Klasse Nord 

zurückkommen. Maximal drei Absteiger könnte es in 
dieser Klasse geben. Aber vielleicht entschließt sich 
einmal eine Mannschaft aus dem Norden, die 1. 
Klasse Süd aufzufüllen anstatt in den Keller zu wan-
dern. 
Eine gute Saison hatten die Aufsteiger ASK Stern 
und Royal Salzburg, die sich als Bereicherung für 
die 1. Klasse erwiesen. 



BERICHT ÜBER DIE 2 PO. RUNDE DER 1. SÜD 
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BR  Spk. Schwarzach 4  Erste Radstadt 1,5:4,5
1  Neuwirth Manfred  Berger Herbert 0 : 1 
2  Schmid Johann  Sadilek Heinrich ½:½ 
3  Colic Almir  Steger Josef 0 : 1 
4  Baumgartner M.  Thurner Hermann ½:½ 
5  Fuchs Egon  Bengtsson Per 0 : 1 
6  Sendlhofer Franz  Eder Johannes ½:½ 

 

BR  Rif 1  Union Hallein 2 3,0:3,0
1  Karios Peter-Alex.  Brunnauer Wolfg. ½:½ 
2  Wenger Anton  Seidl Armin ½:½ 
3  Nuk Josef  Stiborek Alex. 0 : 1 
4  Ljubic Franjo jun.  Wallmann Christi 0 : 1 
5  Maislinger Fl.  Baldemair Helmut 1 : 0 
6  Kohlbauer Josef  Lettner Fritz 1 : 0 

 

BR  SG Zell/Bruck 1  Raika Taxenbach 2,5:3,5
1  Mayer Michaela  Stocker Johann 1 : 0 
2  Gruber Alois  Holzer Manuel 0 : 1 
3  Huber Alfred  Radacher Franz 0 : 1 
4  Weickl Johann  Grünwald Hans 0 : 1 
5  Shukoar Omid  Hartl Michael 1 : 0 
6  Moka Marko  Hechenberger Joh ½:½ 

 

BR  Uttendorf 3  HSV Saalfelden 3,0:3,0
1  Bernert Heinz  Stojakovic Miro 0 : 1 
2  Kreuzer Gerhard  Feichtner Leo 1 : 0 
3  Pichler Hermann  Schachner Franz 0 : 1 
4  Lamberger Werner  Griessner Ernst 0 : 1 
5  Thurner Michael  Haslinger Thomas 1 : 0 
6  Müllauer Wolfram  Möseneder Walter 1 : 0 

 
 

TABELLE  1. KLASSE SÜD 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 PO1 PO2 PO3 PO4 MP PKT %. 
1  Erste Radstadt   5,0 4,0 3,5 2,5 5,5 4,0 4,0     2,0 4,5 14 21,0 65 
2  Union Hallein 2 1,0   3,5 3,5 3,5 4,0 4,0 4,0     3,0 4,0 15 19,0 56 
3  Rif 1 2,0 2,5   2,0 4,0 3,5 4,0 3,5 4,0 3,0     11 18,0 53 
4  Spk. Schwarzach 4 2,5 2,5 4,0   3,5 3,0 2,5 4,5 1,5 2,0     7 15,0 48 
5  Raika Taxenbach 3,5 2,5 2,0 2,5   3,0 3,0 4,5     3,5 5,0 10 19,0 55 
6  HSV Saalfelden 0,5 2,0 2,5 3,0 3,0   4,0 3,5     4,5 3,0 9 17,0 48 
7  SG Zell/Bruck 1 2,0 2,0 2,0 3,5 3,0 2,0   3,0 2,5 1,5     4 13,0 40 
8  Uttendorf 3 2,0 2,0 2,5 1,5 1,5 2,5 3,0   1,0 3,0     2 11,5 35 

 
 

KOMMENTAR ZUR 2. PO. RUNDE  
 
Rif vergibt die Chance auf einen Kantersieg gegen 
das letzte Aufgebot von Hallein. Schwarzach ist 
etwas von der Rolle und muss gegen Radstadt die 
zweite Play Off Niederlage hinnehmen, was die 
Chancen der Ennstaler auf den sofortigen Wieder-
aufstieg deutlich verbessert. In der letzten Runde 
könnte sich Radstadt sogar eine knappe Niederlage 
leisten und würde vor Hallein bleiben.  In diesem 
Fall hätte sogar Rif noch die theoretische Chance 
auf den Titel. 
Der Abstieg ist in dieser Klasse kein Thema, viel 
eher die schon Frage: Wie kommt man wieder zu 10 
Mannschaften? 
 

Achtung: 
Gemeinsame Schlussrunde am 25. 3. 2006 

(an sich eigentlich) in Schwarzach 
 

Vorschlag: Ich könnte mir vorstellen – wenn es ge-
wünscht wird - die zwei Begegnungen des unteren 
Play Off auch in Taxenbach oder Bruck zu spielen. 
Alle 4 Mannschaften würden sich etliche Fahrkilo-
meter sparen.  
Aber selbstverständlich sind alle Mannschaften in 
Schwarzach herzlich willkommen. 
Sollten sich Taxenbach, Saalfelden, die SG 
Zell/Bruck und Uttendorf  auf einen anderen Spielort 
als Schwarzach einigen, bitte ich mir rechtzeitig 
Bescheid zu geben (unbedingt eine Woche vorher). 
Herbert Höllhuber 
 

Paarungen der 3.PO. Runde am 25. 03. 2006 
 

Erste Radstadt Union Hallein 2 
Rif 1 Sparkasse Schwarzach 4 

Raika Taxenbach 1 HSV Saalfelden 
SG Zell/Bruck 1 Senoplast Uttendorf 3 

 



ASKÖ Schnellschach LM 2006 
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Offene ASKÖ  Schach – Landesmeisterschaft 2006 

 
Termin: Samstag, 27. Mai 2006 
 
Teilnehmer: Zum Turnier sind alle interessierten Schachspieler eingeladen 
 
Veranstalter: ASK Salzburg 
 
Veranstaltungsort: Klublokal des ASK Salzburg, Gasthof Sternbräu, Griesgasse 23, 5020 Salzburg 
 
Modus: 7 Runden Schweizer System 
  
Bedenkzeit: 15 Minuten plus 5 Sekunden pro Zug Bedenkzeit/Spieler, wobei die FIDE-Regeln 

für Schnellschach gelten. Kein Schreibzwang.  
  
 Falls 10 oder mehr Jugendliche U-18 anwesend sind und es wünschen, wird 

eine eigene ASKÖ-Jugendlandesmeisterschaft durchgeführt. 
 
Nenngeld: Das Nenngeld beträgt EUR 3. Für Studenten und Senioren beträgt das Nenngeld 

EUR 2. Schüler und Jugendliche U-18 zahlen EUR 1,50. 
 
Nennungsschluss: 14:45 Uhr, Turnierbeginn um 15 Uhr. Der ASK Salzburg bittet alle Teilnehmer, sich 

bereits einige Tage vor Turnierbeginn telefonisch unter 0664-4032846 (Reinhard 
Vlasak) oder per Email anzumelden (rvlasak@applied-biotech.at)! 

 
Preise:  Der Sieger erhält den Titel „Salzburger ASKÖ Landesmeister 2006“.  Preise für die 

drei Erstplatzierten. Die besten Jugendlichen U-18, U-16, U-14 und U-12 erhalten 
den Titel ASKÖ-Jugendlandesmeister 2006 in der entsprechenden Alterskategorie. 

 
 Der bestplatzierte Spieler eines ASKÖ-Vereins des Schach-Landesverbands Salz-

burg ist für die Teilnahme an der ASKÖ-Bundesmeisterschaft qualifiziert, die vom 
11. – 15. August 2006 in Klagenfurt stattfindet. 

   
   

Helmut Flatz Reinhard Vlasak Reinhold Bärenthaler 
ASK Salzburg ASKÖ Schachreferat Salzburg ASKÖ Salzburg 

 
 



Ranshofen Schnellschach 
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Vereinsmeisterschaft ATSV Ranshofen im Schnellschach 
 
Veranstalter :   ATSV Ranshofen 
Turnierleiter :   Frühauf Norbert 
Hauptschiedsrichter :  Frühauf Norbert 
Schiedsrichter :   Swanidze Ilia; Berger Stefan 
Ort :    Braunau am Inn 
Eloschnitt :   1505 
Datum :   03.03.2006 
 
Turnierleiter Norbert Frühauf konnte erfreut Schachspieler "aller Generationen" begrüßen Verdienter Ge-
samtsieger wurde Fidemeister Knechtel Roland, der sämtliche Partien gewinnen konnte. Die Jugendwertung 
entschied hauchdünn  Wurmshuber Florian mit drei aus fünf Punkten für sich ( vor Piehringer und Kücher ). 
Er beweist damit, dass auch er zu den ganz großen Hoffnungen des Vereins zählt. 
 
Endstand 
Rg.  SNr  Name     Elo  FED   Pkt. 
1  1  FM Knechtel Roland  2189  GER   5 
2  2  Maierhofer Johann   2132  AUT   4 
3  6  Berger Stefan   1816  AUT   4 
4  5  Swanidze Ilia   1933  GEO   4 
5  4  Fruehauf Norbert Ing.  1984  AUT   3 
6  3  Spiesberger Gerhard  2052  AUT   3 
7  8  Huber Albert    1670  AUT   3 
8  13  Wurmshuber Florian  1313  AUT   3 
9  10  Piehringer Reinhard   1495  AUT   3 
10  9  Kuecher Wolfgang   1533  AUT   3 
11  11 Freilinger Klaus   1424  AUT   2½ 
12  18  Soellinger Thomas   1200  AUT   2½ 
13  7  Wimmer Hermann Ing.  1739  AUT   2½ 
14  14  Spiesberger Paul   1223  AUT   2½ 
15  19  Stromer Franz   1200  AUT   2½ 
16  23  Stadler Manuel   0  AUT   2 
17  17  Schmitzberger Johannes  1200  AUT   2 
22  22 Fersterer Rupert   0  AUT   2 
19  15  Fruehauf Felix   1200  AUT   2 
20  16  Kutzner Lukas   1200  AUT   1½ 
21  12 Rothner Michael   1322  AUT   1 
22  20  Vargyas Viktoria   1200  AUT   1 
23  21  Aichinger Andreas   0  AUT   1 
 



Jugendtrainingslager 
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Ausschreibung und Einladung 

zum Jugendtrainingslager 
in Verbindung mit dem Schwarzacher Open 2006 

 
 
Zeit:    19. bis 27. August 2006 
 
Ort:    Jugendgästehaus Prommegger, 5621 St. Veit 
 
Teilnahmeberechtigt:  Max. 16 Jugendliche Jahrgang 1990 oder jünger 
 
Die Kosten für die Trainer und den täglichen Transfer zum Turnier nach Schwarzach übernimmt der Schach 
Landesverband Salzburg (für Salzburger Kinder). 
 
Trainer:  GM Ognjen Cvitan  

Bei mehr als 12 Kinder: Juro Ljubic  zusätzlich 
Kosten für Salzburger Kinder: Halbpension pro Tag € 22,- + Nenngeld für das Turnier 
Kosten für Nichtsalzburger:  Zusätzlich anteilig für Trainer und Transport ca. € 100,- hängt aber von der 

Zahl der Teilnehmer ab 
 
Voraussichtlicher Zeitplan: 
 
19. 8. 06, 15 Uhr:  Ankunft im Jugendgästehaus und Zimmereinteilung 
19. 8. 06. 16 Uhr:  Anwesenheitskontrolle für das Turnier im Hotel Post in Schwarzach 
19. 8. 06, 17 Uhr: 1. Runde 
20. 8. 06, 10 Uhr:  Teilnahme am Simultanturnier gegen einen Großmeister 
20. 8. – 26. 8. 06:  Ab 9:00 Uhr Frühstücksbuffet 
21. 8. – 25. 8. 06:  Tägliches Training von 11 bis 14 Uhr 
20. 8. – 25. 8. 06:  Erholung, Freizeit, Sportmöglichkeiten von 14 – 17 Uhr 
20. 8. – 25. 8. 06:  Abendessen um 17:00 Uhr 
20. 8. – 25. 8. 06:  2. bis 7. Runde jeweils um 18:00 Uhr 
26. 8. 06, 13:00 Uhr:  Beginn 8. Runde 
27. 8. 06, 08:00 Uhr.  Frühstück und Räumen der Zimmer 
27. 8. 06, 09:00 Uhr:  Beginn 9. Runde 
27. 8. 06, 16:00 Uhr:  Siegerehrung 
anschließend Heimreise 
 
Anmeldungen:  Bis 12. August an Herbert Höllhuber, Sportplatzstraße 6, 5620 Schwarzach 
   e-mail: herbert.hoellhuber@sbg.at 
 
 
 
P.S. Zur Beaufsichtigung suchen wir wieder eine Mutter, die sich um alle Kinder (nicht nur um ihr eigenes) 
kümmert. 
Die Kosten der Halbpension für die aufsichtsführende Mutter übernimmt ebenfalls der SLV Salzburg 
 


